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Zeichenerklärung

Flächen für den Gemeinbedarf

Kleinsiedlungsgebiet

Reines Wohngebiet

Allgemeines Wohngebiet

Besonderes Wohngebiet

Dorfgebiet

Mischgebiet

Kerngebiet

Industriegebiet

Gewerbegebiet

Sondergebiet (Erholung)

(§ 2 BauNVO)

(§ 3 BauNVO)

(§ 4 BauNVO)

(§ 4a BauNVO)

(§ 5 BauNVO)

(§ 6 BauNVO)

(§ 7 BauNVO)

(§ 9 BauNVO)

(§ 8 BauNVO)

(§ 10 BauNVO)

WS

WR

WA

WB

MD

MI

MK

GI

GE

SO

Grundflächenzahl

Grundfläche

Zahl der Vollgeschosse

als Höchstmaß

als Mindest- und Höchstmaß

zwingend

offene Bauweise

Nur Doppelhäuser zulässig

Nur Einzelhäuser zulässig

Nur Hausgruppen zulässig

z.B.

z.B.

z.B.

z.B.

z.B.

0,4

III

III-V

V

o

z.B. WOCHENENDHAUSGEBIET Nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Sondergebiet (Erholung) (§ 11 BauNVO) SO

z.B. UNIVERSITÄT

Geschossflächenzahl

Wohnungen (§ 9 Abs.1 Nr.6 BauGB) z.B.

z.B.

Beschränkung der Zahl der

als Mindest- und Höchstmaß

als Höchstmaß

Geschossfläche

als Mindest- und Höchstmaß

als Höchstmaß

Baumassenzahl

Baumasse

z.B.

z.B.

z.B.

Geschlossene Bauweise g

Baulinie

Baugrenze

Linie zur Abgrenzung d. Umfanges von Abweichungen

Höhe baulicher Anlagen über einem Bezugspunkt

(§ 23 Abs.3 Satz 3 BauNVO)

(§ 23 Abs.3 Satz 1 BauNVO)

(§ 23 Abs.2 Satz 1 BauNVO)

als Höchstmaß

Traufhöhe

Firsthöhe

Oberkante

als Mindest- und Höchstmaß

zwingend

Flächen für Sport- und Spielanlagen
z.B. JUGENDFREIZEITHEIM

Verkehrsflächen
Straßenverkehrsfläche

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

z.B.

z.B. FUSSGÄNGERBEREICH

Private Verkehrsfläche

Straßenbegrenzungslinie

Bereich ohne Einfahrt

Bereich ohne Ausfahrt

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Straßenseite

Straßenseite

Straßenseite

Flächen für Versorgungsanlagen, Öffentliche und private Grünflächen
für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung
sowie für Ablagerungen

z.B. ÖFFENTLICHE PARKANLAGE

z.B. UMSPANNWERK

z.B. PRIVATE DAUERKLEINGÄRTEN

Fläche für die Landwirtschaft
Fläche für Wald
Wasserfläche

z.B. Tz.B. G

oberirdische Hauptversorgungsleitungen
Hochspannungsleitung

Anpflanzungen, Bindungen für Bepflanzungen, Schutz und Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen

und für die Erhaltung
Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen,

Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

Erhaltung vonAnpflanzen von

BäumenBäumen

sonstigen Bepflanzungen sonstigen Bepflanzungen
Umgrenzung von Flächen für Zuordnungen nach §9

Abs. 1a Baugesetzbuch
Umgrenzung von Flächen zum Schutz, zur Pflege und zur

Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
(Kombination mit anderen Planzeichen möglich)

Art und Maß der baulichen Nutzung, Bauweise, Baulinien, Baugrenzen, Höhe baulicher Anlagen
Festsetzungen

öffentliche Parkfläche

Gasdruckregler Trafostation

Sonstige Festsetzungen
Umgrenzung von Flächen für besondere Anlagen und

Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-
Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen

immissionsschutzgesetzes

Umgrenzung der Gebiete, in denen zum Schutz vor schädlichen

immissionsschutzgesetzes bestimmte luftverunreinigende
Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-

Stoffe nicht oder nur beschränkt verwendet werden dürfen

Umgrenzung der von der Bebauung freizuhaltenden Flächen

Besonderer Nutzungszweck von Flächen

Sichtfläche

mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu
belastende Fläche

Umgrenzung der Flächen für

Stellplätze

Garagen

Gemeinschaftsstellplätze

Gemeinschaftsgaragen

Umgrenzung der Flächen für

Garagengebäude mit Dachstellplätzen

Tiefgaragen

Gemeinschaftstiefgaragen

Gemeinschaftsanlagen

St

Ga 1

GSt

GGa 1

Ga 3 St

TGa 1

GTGa 1

GAnl

mit Angabe der Geschosse

mit Angabe der Geschosse

mit Angabe der Geschosse

mit Angabe der Geschosse

mit Angabe der Geschosse

Arkade

Höhenlage bei Festsetzungen (in Meter über NHN)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

35,4

Nachrichtliche Übernahmen
Naturschutzgebiet

Landschaftsschutzgebiet

Naturdenkmal

Geschützter Landschaftsbestandteil

Einzelanlage, die dem Denkmalschutz unterliegt
Gesamtanlage (Ensemble), die dem

Denkmalschutz unterliegt
Erhaltungsbereich

N.D.

Wasserfläche

Wasserschutzgebiet (Grundwassergewinnung)

Umgrenzung der Flächen für den Luftverkehr
Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich

mit umweltgefährdenden Stoffen belastet sind

z.B. HOTEL z.B.

N

L

D

LB

Bahnanlage

auch

Straßenbahn

Eintragungen als Vorschlag
Gebäude

Stellplatz

Garage

Tiefgarage

Hochstraße

TiefstraßeSt

Ga 1

TGa 1

z.B.

z.B.

Kinderspielplatz K

Brücke

Industriebahn (in Aussicht genommen)

Planunterlage
Wohn- oder öffentliches Gebäude
Wirtschafts- oder Industriegebäude

Parkhaus

Landesgrenze (Bundesland)

Bezirksgrenze

Ortsteilgrenze

Gemarkungsgrenze

Flurgrenze

Flurstückgrenze

P

oder Garage

Unterirdisches Bauwerk
(z.B. Tiefgarage)

Brücke

Gewässer

Geländehöhe, Straßenhöhe

Laubbaum, Nadelbaum

Naturdenkmal (Laub-, Nadelbaum)

Schornstein

Zaun, Hecke

Hochspannungsmast

Flurstücksnummer, Flurnummer

Grundstücksnummer

Mauer, Stützmauer

Bordkante

Baulinie, Baugrenze

Straßenbegrenzungslinie

Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden.
Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV90)

vom 18. Dezember 1990.
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für das Gelände zwischen 
 

Reinhardtstraße, Friedrichstraße, 
 

Schiffbauerdamm und Albrechtstraße 
 

im Bezirk Mitte, Ortsteil Mitte 
 

Text l iche Festsetzungen 
 
1 . Im Kerngebie t  s ind d ie  in  §  7  Abs.  2  Nr .  5  BauNVO genannten Tankste l len n icht  zu läss ig .  

Ausnahmen nach §  7  Abs .  3  Nr .  1  BauNVO s ind  n ich t  Bes tandte i l  des  Bebauungsp lans . 
 
2 . Auf  der  F läche A,  B,  C,  D,  E,  F ,  A des Kerngebie ts  s ind in  bau l ichen Anlagen oberha lb  

des 1 .  Vo l lgeschosses nur  W ohnungen zu läss ig . 
 
3 . Im Kerngeb ie t  auf  den Grundstücken Fr iedr ichs t raße 132 und 133 s ind W ohnungen  

oberha lb  des 2 .  Vo l lgeschosses a l lgemein zu läss ig . 
 
4 . Auf  der  F läche G,  H,  I ,  J ,  G des Kerngeb ie ts  s ind  be i der  Er r i ch tung von Gebäuden 

m indestens 35% der  zu läss igen Geschossf läche für  W ohnungen  zu  ve rwenden . 
 
5 . Im Kerngeb ie t  au f  der  F läche G,  H,  I ,  J ,  G können ausnahmsweise  e inze lne  Dachaufbau-

ten  oberha lb  der  fes tgesetz ten  Oberkante  von 66,5  m über  NHN b is  zu  e iner  Oberkante  
von  67 ,8  m über  NHN zuge lassen werden,  wenn s ie  aussch l ieß l i ch  der  Aufnahme 
technischer  Einr ichtungen (wie z .B.  Fahrstuhlüber fahr ten,  Ansaug - und Abluf t rohre für  
Lüf tungsan lagen)  d ienen und wenn s ie  an den Verkehrs f lächen,  Verkehrs f lächen 
b esonderer  Zweckbes t immung und Gemeinbedar fs f lächen in  e inem W inkel  von max ima l  
45°  zurück  gesetz t  s ind .  Über  der  Oberkante  von  67 ,8  m über  NHN können 
ausnahmsweise  we i te re  e inze lne  Dachaufbauten b is  zu  e iner  Oberkante  von 68,3  m über  
NHN zuge lassen  werden ,  wenn s ie  aussch l ieß l ich  der  Aufnahme technischer  
E inr ichtungen (wie Fahrstuh lüber fahr ten,  Ansaug - und Abluf t rohre für  Lüf tungsanlagen)  
d ienen und wenn s ie  den Verkehrs f lächen,  Verkehrs f lächen besonderer  Zweck -
bes t immung und Gemeinbedar fs f lächen in  e inem W inke l  von max imal  15°  zurück  gesetz t  
s ind. 

 
6 . Im Kerngebie t  auf  der  F läche G,  H,  I ,  J ,  G is t  über  der  fes tgesetz ten Traufhöhe von    

52 ,5  m über  NHN b is  zu  e iner  Oberkan te  von  64 ,3  m über  NHN nur  e ine  Bebauung 
zuläss ig,  d ie  an den Verkehrsf lächen,  Verkehrsf lä chen  besonderer  Zweckbes t immung 
und Gemeinbedar fs f lächen in  e inem W inkel  von max imal  60°  zurück zu setzen is t .  Über  
der  Oberkante  von 64,3  m über  NHN is t  in  d iesem Bere ich  b is  zur  fes tgesetz ten 
Oberkan te  von  66 ,5  m über  NHN nur  e ine Bebauung zu läss ig ,  d ie  an  den  
Verkehrs f lächen,  Verkehrs f lächen besonderer  Zweckbest immung und Gemeinbedar fs -
f lächen in  e inem W inkel  von maximal  45°  zurück zu setzen is t .  

 
7 . Im Ge l tungsbere ich  des  Bebauungsp lans  is t  d ie  Verwendung von Erdgas  oder  He izö l  EL  

a ls  Brennstof f  zugelassen.  D ie  Verwendung anderer  Brennsto f fe  is t  dann zu läss ig ,  wenn 
s ichergeste l l t  is t ,  dass d ie Emiss ionswerte von Schwefeld iox id (SOx),  St ickstof fox id 
(NOx)  und Staub in  K i logramm Schadsto f f  p ro  Tera -Joule Energ iegehal t  (kg/TJ)  des 
e ingesetzten Brennstof fs  verg le ichbar  höchstens denen von Heizö l  EL entsprechen.   

 
8 . D ie Einte i lung der  St raßenverkehrsf lächen sowie d ie  Einte i lung der  Verkehrsf läche 

besonderer  Zweckbes t immung s ind  n ich t  Gegenstand der  Fes tse tzung. 
 
 
Nachr ich t l i che  Übernahmen 
 
D e r  G e l tungsbere ich des Bebauungsplans bef indet  s ich innerhalb e ines Bere iches,  für  den 
Erha l tungsverordnungen nach §  172 Abs.  1  Satz  2  Nr .  1  und 2  BauGB ge l ten .   
 
Im Gel tungsbere ich des Bebauungsp lans l iegen d ie  im fo lgenden genannten,  im ö f fent l i chen 
Verze ichn is  der  Denkmale  in  Ber l in  (Denkmal l is te Ber l in ,  Abl .  Nr .  29/14.06.2001) 
aufge l is te ten Denkmale : 
 
Baudenkma le : 
-  A lbrechts t raße 17,  A lbrechtshof ,  Mie tshaus,  1861,  Umbau zum Hote l  1910-11, (Abl .  Nr.  

29/14.06.2001,  S.  2384) ,  
-  A lbrechts t raße 18,  Mietshaus,  1832,  Umbau 1874,  (Abl .  N r .  29/14.06.2001,  S.2384) ,  
-  A lbrechtst raße 19,  Mietshaus,  1827,  (Abl .  Nr .  29/14.06.2001,  S.2384) ,  
-  A lbrechts t raße 20,  D i rek torenwohnhaus und Turnha l le  der  26.  und 179.  

G e m e indeschule ,  1887-89 von Herrmann Blankenste in ,  (Ab l .  Nr .  29/14.06.2001,  S.  
2385) , 

-  Ber told -Brech t-P la tz  1 ,  Neues Theater ,  Theater  am Sch i f fbauerdamm, Ber l iner  
Ensemble ,  1891 -92 von Heinr ich  Seel ing,  Logenumbau 1953,  (Ab l .  Nr .  29/14.06.2001,  S.  
2388) . 

 
Denkmalbere iche (Gesamtan lagen) :  
- A m  Z irkus 2-3, 4 -6, Wohnan lage ,  1867 -68 von Fr iedr ich Hi tz ig,  Reinhardtst raße 11,  

15/17,  (Abl .  Nr .  29/14.06.2001,  S.  2377) ,  
- Schi f fbauerdamm 8,  Koepp johannsche St i f tung,  W ohn - und  Geschäf tshaus ,  1884-85  und  

1904-05 von Kur t  Berndt ,  A lbrechts t raße 13-14 (Abl .  Nr .  29/14.06.2001,  S.  2382) .  
 
Gar tendenkmal :  
- A lbrechtstr aße  13-14,  Koeppjohannsche St i f tung,  Vorgar ten und Gar tenhof ,  1905,  (Abl .  

Nr .  29/14.06.2001,  S.  2417) .  
 
 
Des wei teren is t  e in  großer  Te i l  des Gel tungsbere ichs des P langebie ts  Bestandte i l  des,  das 
P langebiet  übergre i fenden,  in  der  Denkmal l is te  Ber l in  aufgeführ ten Denkmalbere ichs  
(Ensemble)  Mar iens t raße 1-32,  Fr iedr ich-W ilhelm -S tadt  (Abl .  Nr .  29/14.06.2001,  S.  2367-
68) .  Dem Ensembleschutz  un ter l iegen neben den oben a ls  E inze ldenkmal  bzw.  a ls  
Gesamtan lage in  der  Denkmal l i s te  Ber l in  au fgeführ ten  Baudenkmalen d ie  fo lgenden,  a ls  
konst i tu ierende Bestandte i le  des Ensembles Mar ienst raße 1-32 /  Fr iedr ich-W ilhelm -Stadt,  in 
der  Denkmal l i s te  genannten  Gebäude au f  den Grunds tücken: 
A lbrechts t raße 15,  16,  21,  22 Albrechts t raße 23 /  Reinhardts t raße 21 und Reinhardts t raße 
1 9,  Sch i f fbauerdamm 5 und 6 -7 . 
 
D ie im  P langebiet  unter i rd isch ver laufende Panke is t  kanal is ier t .  Der  Panke-Kanal  is t  nach   
§  2  Abs.  5  Denkmalschutzgesetz  Ber l in  a ls  Bodendenkmal  e inzustu fen. 

 

Aufgestellt: Berlin, den 08.11.2002  .      .     
 

Bezirksamt Mitte von Berlin 
Abt. Stadtentwicklung 

 

Vermessungsamt Amt für Planen und Genehmigen 

  Willamowski Laduch 
   

Amtsleiter Amtsleiterin 

Dorothee Dubrau 
 

Bezirksstadträtin 
 

Der Bebauungsplan wurde   
 

in der Zeit vom 11.11.2002 bis einschließlich 11.12.2002 und mit einem Deckblatt vom 09.07.2003 
erneut in der Zeit vom 28.07.2003 bis einschließlich 11.08.2003 öffentlich ausgelegt 

 

Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan 
 

am 23.10.2003 beschlossen. 
 

Berlin, den 04.11.2003.      . 

Bezirksamt Mitte von Berlin 
Abt. Stadtentwicklung 

Amt für Planen und Genehmigen 

UnteLaduchchrift 
 Amtsleiterin 
 

Der Bebauungsplan ist aufgrund § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs. 5 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden. 

 

Berlin, den 16.03.2004 

Bezirksamt Mitte von Berlin 

Zeller Dorothee Dubrau 
Unterschrift Unterschrift  

Bezirksbürgermeister Bezirksstadträtin 
  

Die Verordnung ist am 23.03.2004 im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S. 120 verkündet worden 
 

Abzeichnung

Hiermit wird beglaubigt, daß der Inhalt
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift
des Bebauungsplanes
vom 16.03.2004 übereinstimt.

Berlin, den 15.04.2004
Bezirksamt Mitte von Berlin
Abt Stadtentwicklung
Vermessungsamt

Zu diesem Bebauungsplan gehört das
Deckblatt vom 9.07.2003, geändert
am30.09.2003
(In diese Abzeichnung eingearbeitet).

Im Auftrag

Elsner


